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Sitzungen
Jühnde:
Gemeinderat
JÜHNDE. DieGemeinde Jühnde
lädt für Montag, 15. September,
ab 20 Uhr zur Sitzung des Ge-
meinderates in die Friedrich-
Spielmann-Halle ein.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Beratung und
Beschluss über die Stellungnah-
me zum Entwurf der 10. Ände-
rung des Flächennutzungspla-
nes der Samtgemeinde Drans-
feld „Sondergebiete für Wind-
energienutzung“ sowie eine Ein-
wohnerfragestunde.

Niemetal:
Gemeinderat
VARLOSEN. Der Rat der Ge-
meinde Niemetal trifft sich am
Mittwoch, 17. September, um
20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus inVarlosenzuröffentlichen
Sitzung. Haupttagesordnungs-
punkt ist die Beratung und Be-
schlussfassung über die Stel-
lungnahme zum Entwurf der 10.
Änderung des Flächennutzun-
gungsplanes der Samtgemeinde
Dransfeld. Der Planer werde an-
wesend sein, heißt es in der Ta-
gesordnung. Eine Einwohnerfra-
gestunde ist vorgesehen.

HANN. MÜNDEN. Der Senio-
ren-Singkreis Hann. Münden
am Mittwoch, 24. September,
fällt aus.

Der nächste Singkreis fin-
det am Mittwoch, 29. Oktober,
ab 15 Uhr im Geschwister-
Scholl-Haus statt. (gkg)

Kein Singkreis
im September

ein Vertrag mit einem Inves-
tor, „den das Land zu erfüllen
hat“, teilte die Sprecherin des
hessischen Umweltministeri-
ums, Annette Zitzer, auf An-
frage der HNA mit.

Der Windpark stößt bei
Nachbarkommunen und dem
Landkreis auf Kritik, die Ge-
meinde Nieste fürchtet um Aus-
wirkungen auf den Tourismus.

Wie stark weht der Wind?
Kern des Streits um den

Windpark-Standort sind die
prognostizierten Windge-
schwindigkeiten. Die Landes-
regierung fordert seit dem
Jahr 2012 für alle Windkraft-
standorte in Hessen eine
durchschnittliche Windstärke
von 5,75 Meter pro Sekunde in
140 Meter Höhe über dem Bo-
den. Dieser Wert werde am

Sensenstein jedoch nicht er-
reicht, errechnete der TÜV
Süd, während der Investor zu
einem anderen Ergebnis
kommt: Die HLG will die Flä-
chen am Sensenstein verpach-
ten. Der Investor plant, dort
acht bis zu 200 Meter hohe
Windräder zu errichten.

Er hat ein eigenes Windgut-
achten erstellen lassen. Es wur-
de vom Fraunhofer Institut
Iwes geprüft und erfüllt damit
nach Ansicht des Landes die
Vorgaben des Regierungspräsi-
diums Kassel. Dieses Gutachten
habe „ausreichend hohe Wind-
geschwindigkeiten ergeben“,
so die Ministeriumssprecherin
weiter. Eine Beteiligung von
Bürgern und Kommunen an
dem Windpark Sensenstein sei
vorgesehen.

Die betroffenen Flächen sei-
en in den Regionalplänen 2000
und 2009 als Windvorrangflä-
chen ausgewiesen gewesen. Im
ersten Entwurf des neuen Re-
gionalplans, der sich gerade in
der Aktualisierung befindet,
waren sie nach einer Erhöhung
der Zielvorgaben durch das
Land nicht mehr als Windvor-
rangflächen verzeichnet.

Man gehe davon aus, „dass
die Flächen auch im neuen Re-
gionalplan als Windvorrangge-
biete aufgenommen werden“,
so die Ministeriumssprecherin
weiter. Der Regionalplan soll
im Februar 2015 offen gelegt
werden, das heißt, die Bürger
können sich dann dazu äußern.

Die Städtischen Werke hat-

ten ganz in der Nähe ebenfalls
einen Windpark geplant. Nach
Auswertung der Daten, die über
zwölf Monate mit einem 100
Meter hohen Windmessmast
bei Windhausen erhoben wur-
den, verabschiedeten sich die

Werke jedoch wegen zu gerin-
ger Windgeschwindigkeiten
von dem Projekt. Auch die Ge-
meinden Nieste und Kaufungen
machten bei einem eigenen
Windprojekt am Sensenstein
einen Rückzieher.

VON HOLG ER SCH IND L E R

NIESTE/NIESTETAL/DAHL-
HEIM. Der nordhessische Land-
tagsabgeordnete Timon Grem-
mels (SPD) hatte den hessischen
Wirtschaftsminister Tarek Al-
Wazir (Grüne) aufgefordert, Plä-
ne für einen Windpark am Sen-
senstein im Altkreis Kassel zu
stoppen. In einem Brief von
vergangener Woche bat Grem-
mels den Minister, auf die Hes-
sische Landgesellschaft (HLG),
eine hundertprozentige Toch-
ter des Landes, einzuwirken,
das Projekt zu überdenken.
Die Flächen sind als Domänen-
flächen im Besitz des Landes,
Wirtschafts-Staatssekretär
Mathias Samson ist Vorsitzen-
der des HLG-Aufsichtsrats.

Das Land Hessen aber hält
an den Plänen fest: Es bestehe

Dicke Luft am Sensenstein
Mindestwerte des Landes Hessen werden unterschritten – Land hält dennoch an Windparkplänen fest

Windpark: Hier die Windenergieanlage auf dem Warpel in der
Söhre der StädtischenWerke Kassel. Foto: Schindler
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*** Aus der Frischfleischtruhe*************************************************Serviervorschlag

Serviervorschlag

Müsliriegel mit Hafer **
Saftiges Weizenbrötchen mit Sultaninen,
getrockneten Pflaumen, Haselnüssen,
Sonnenblumenkernen und Hafer

004949**

..

Bio Speisekartoffeln
Festkochend; 2-kg-Beutel

Bio Gurken
Klasse 2,
Spanien,
Bulgarien; Stück

Bio Küchenkräuter
im Topf
In verschiedenen Sorten

Bio
Möhren
Klasse 1, Deutschland,
Niederlande; 1-kg-Beutel

007979**

..

005555 **

..

006969**

..

111515 **

.. (kg = 0.58)

..14949**

(kg = 3.31)

BAUERNGLÜCK®

Puten-Haxen***
Puten-Oberflügel; gewürzt;
450-g-Packung

Kalbs-Bratwurst***
300-g-Packung ..223939**

(kg = 7.97)

FREITAG +
SAMSTAG

FRISCHE-FRISCHE-
NUR

QUALITÄT GANZ OBEN – PREIS GANZ UNTEN

* Trotz sorgfältiger Planung können die Aktionsartikel im Einzelfall aufgrund hoher Nachfrage bereits am ersten Tag ausverkauft sein – wir bitten um Ihr Verständnis. ALDI Einkauf GmbH & Co. oHG, Eckenbergstr. 16, 45307 Essen.
Firma und Anschrift unserer regional tätigen Unternehmen finden Sie unter www.aldi-nord.de unter „Information“. Ferner steht Ihnen unsere kostenlose automatisierte telefonische Hotline unter 0800-723 48 70 zur Verfügung.
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